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Suleymanoglu ohne 
gültigen Versuch 
Der Türke Naim Suleymanoglu 
(33) ist beim Versuch geschei­
tert, zum vierten Mal hinter­
einander Olympiasieger im Ge­
wichtheben zu werden. In der 
Klasse bis 62 kg hatte der ge­
bürtige Bulgare keinen gülti­
gen Versuch im Reissen. In 
Seoul, Barcelona und Atlanta 
hatte Suleymanoglu jeweils 
Gold gewonnen. Die Titel bei 
den Männern holten in der 
Klasse bis 56 kg Suleymano-
glus Landsmann Halil Mutlu 
mit insgesamt drei Weltrekor­
den und der Kroate Nikolay 
Pechalov (62 kg). Die erste für 
Frauen vergebene Goldmedail­
le im Gewichtheben ging an 
die Bulgarin Isabela Dragneva. 

Schon jetzt eine wahre 
Weltrekordflut 

Schwimmen: «Aussies» als Spektakelmacher: Zweimal Gold zum Start 
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Der australische Ausnahme-Schwimmer Ian Thorpe eilt von Erfolg z u  Erfolg. 
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Die «Aussies» starteten 
am Samstag traumhaft 
zu den olympischen 
Schwimm-Wettkämpfen. 
Insbesondere ihr 17-jähri­
ger Crawl-Star Ian Thorpe 
trumpfte im ganz grossen 
Stil auf: Über 400 m ge­
wann der Einheimische 
Gold, mit der 4xl00-m-
Staffel doppelte er wenig 
später nach. 
Dazu fielen beim spektakulären 
Auftakt gleich fünf Weltrekor­
de. Allein drei davon wurden 
von den Einheimischen aufge­
stellt: Thorpe, Michael Klim als 
Startschwimmer der 4xlOO-m-
Formation und schliesslich die 
Staffel selber trugen sich in die 
Rekordbücher ein. 

Am Sonntag löschten der 
Amerikaner Tom Dolan im 

400-m-Lagen-Final, die 
Holländerin Inge de Bruijn über 
100 m Delfin und ihr Lands­
mann Pieter van den Hoogen-
band in den 200-m-Halbfinals 
der Crawler weitere drei Weltr 
rekorde. Insbesondere van den 
Hoogenbands Leistung, der 
Thorpes Bestmarke vom 15. 
Mai um 16 Hundertstel auf 
1:45,35 senkte, ist nicht genug 
hoch einzuschätzen- und lässt 
die Australier im Hinblick auf 
den Showdown bangen. 

Im Bann von Wunder­
knabe «Thorpey» 

Der 400-m-Final der Crawler 
endete mit dem allseits erwar­
teten (und von seinen Lands­
leuten erhofften) Sieg von Ian 
Thorpe. Wie der erst 17-jährige 
«Sydneysider» dem riesigen 
Druck der australischen Öffent­
lichkeit standzuhalten ver­

mochte und in einer Fabelzeit 
von 3:40,59 gar noch seinen ei­
genen Weltrekord vom letzten 
Mai um 0,74 Sekunden senkte, 
war schon verblüffend. Mit 
welch stoischer Ruhe und 
welch immensem Vorsprung -
der zweitklassierte Italiener Ro-
solino verlor nahezu drei Se­
kunden - beeindruckte jeden 
der 17 500 Zuschauer im aus­
verkauften «Aquatic Centre». 

Seit Monaten nun schwimmt 
der Wunderknabe mit der im­
posanten Schuhgrösse 51 und 
den auffällig grossen Händen 
in einer anderen Stärkeklasse 
als seine Konkurrenten. Im Mai 
schockte er seine Gegnerschaft 
mit7; drei Weltrekorden. Vier 
Monate später lieferte er an sel­
ber Stätte eine neuerliche Be­
stätigung seiner immensen 
Fähigkeiten. Schon nach den 
Vorläufen, als Thorpe den acht­

jährigen olympischen Rekord 
des Russen Jewgeni Sadowji 
um 35 Hundertstel senkte, hat­
te eigentlich niemand mehr am 
nachmaligen Olympiasieg ge-
zweifeit. 

Knapp eine Stunde später 
feierten Thorpe und seine 
Teamkollegen Teil II der austra­
lischen Weltrekord-Party. Die 
4x 100-m-Staffel in der Beset­
zung Michael Klim, Chris Fyd-
ler, Ashley Callus und lan 
Thorpe schlug im wohl presti­
geträchtigsten Event' des 
Abends die Crawl-Vertretung 
Amerikas um einen Wimpern­
schlag. Für die USA wars im 
Übrigen die erste Niederlage 
seit Einführung dieser Disziplin 
an Olympischen Spielen vor 40 
Jahren. Dass Klim als Start­
schwimmer in 48,18 drei Hun­
dertstel unter Alexander Po­
pows IOO-m-Weltrekord blieb, 
ging in der fantastischen At­
mosphäre fast unter. 

US-Team trotzdem 
führend 

Für die restlichen beiden 
Weltrekordmeldungen vom 
Samstag waren Frauen besorgt. 
Die 18-jährige Jana  Klotschko-
wa gewann den Lagen- Final 
über 400 m in neuer Rekordzeit 
von 4:33,59, womit sie 1,2 Se­
kunden unter der alten Best­
marke der Chinesin Yan Chen, 
die schon im Vorlauf geschei­
tert war, blieb. Über 4x100 m 
retteten van Dyken, Torres, 
Shealy und Thompson im Eil­
zugtempo (3:36,61) die ameri­
kanische Ehre. 

Und nach dem goldenen 
Sonntag, an dem Weltrekordler 
Tom Dolan seinen Erfolg von 
Atlanta eindrücklich bestätigte 
und Crawlspezialistin Brooke 
Bennett wider Erwarten die 
400-m-Konkurrenz gewann, 
war die Hierarchie aus ameri­
kanischer Sicht wieder zurecht 
gerückt. In zwei Tagen sammel­
ten die US-Stars neun Medail­
len, darunter vier goldene. 

Weitere Infos:  www.olympics.com 

Trauer um 
Samaranchs Gattin 

IOC-Präsident Samaranch kehrt nach der 
Beerdigung seiner Frau zurück 

Die olympische Familie trauert  
u m  die Gattin von IOC-Präsi­
dent  Juan Antonio Samaranch 
u n d  hat  die olympischen Flag­
gen a u f  Halbmast gesetzt. Ma­
ria Teresa Salisachs-Rowe, die 
seit 1955 mit  dem Präsidenten 
des Internatinalen Olympi­
schen Komitees verheiratet 
war, erlag a m  Samstag in ei­
n e m  Spital in  Barcelona an  ei­
nem Krebsleiden. 

Samaranch, der nach der Eröff­
nungsfeier in Sydney nach 
Spanien geflogen war, hatte 
seine Frau nicht mehr lebend 
angetroffen. Während des 
Flugs erfuhr er telefonisch vom 
Tod seiner Frau. «Sie war  ein 
wunderbarer Mensch, den ich 
sehr bewundert habe», sagte 
der IOC-Präsident nach seiner 
Ankunft in der katalanischen 
Metropole. Maria Teresa Sali­
sachs-Rowe wird am Montag in 

Barcelona beigesetzt. «Nach der 
Beerdigung werde ich nach 
Sydney zurückkehren», versi­
cherte Samaranch. 

Zu Ehren seiner Gemahlin 
wurden am Sonntag die Olym­
pia-Fahnen im Stadium Aus-
tralia und an den IOC-Gebäu­
den ftir einen Tag a u f  Halbmast 
gesetzt. Am Montag wird ein 
Gedenkgottesdienst stattfinden, 
im olympischen Dorf wird ein 
Kondolenzbuch für sie ausge­
legt. Unter anderen haben das 
IOC und' der australische Pre­
mierminister John Howard Sa­
maranch ihr Beileid ausgespro­
chen. 

Spekulationen, dass der 10C-
Chef seine Amtszeit vorzeitig 
beenden könnte, dementierte 
IOC-Generaldirektor F r a n c i s  
Carrard. Samaranch ist seit 
1980 im Amt. Sein Nachfolger 
soll im Juli kommenden Jahres 
gewählt werden. 

Komplettes Olympia-
Team ausgeschlossen 

Für Rumäniens  Gewichtheber ist die  
Olympiade vorbei 

PETRI HEIL. Dressurreiter Da­
niel Ramseier muss sich lang­
sam überlegen, ob er  nicht ins 
Lager der Casting-Sportler 
wechseln soll. Der Zürcher 
nutzte den freien Tag zur Ent­
spannung, mietete sich ein 
Boot und begab sich mit dem 
Schweizer Dressurtrainer 
Michael Deters in Sydney auf 
Angeltörn. Der grösste der ge­
fangenen Fische mass stolze 
50 cm. Dennoch sind die Rei­
ter nicht zur Selbstversor­
gung übergegangen. 
REKORDMARKE. Nur wenige 
Stunden nach dem Gewinn 
jeder australischen Goldme­
daille präsentiert die Post eine 
entsprechende Brieftnarke. 
Die ersten beiden «Rekord­
marken» sind bereits auf dem 
Markt. Die eine zeigt 
Schwimmstar Ian Thorpe, der 
in Weltrekordzeit Gold über 
400 m Crawl gewann, die 
zweite die siegreiche «Aus­
sie»- Staffel, die ebenfalls mit 
Weltrekord zum Olympiasieg 
schwamm. Die Marken sind 
an  jedem Kiosk erhältlich. 
FLUCHT. Sydney droht trotz 
Beginn der Spiele nicht aus 
den Nähten zu platzen. Seit 
Anfang September registrier­
te  der Flughafen 189 510 Per­
sonen, die mit Femzielen die 
Stadt verlassen haben. Knapp 
187 000 Besucher sind dage­
gen bis Sonntag erst ange­
kommen. 

EINKASSIERT. Der Zoll hat 
von Einreisenden bisher rund 
8000 Nahrungsmittel und 
verbotene Esswaren beschla­
gnahmt. Der «Sunday Tele­
graph» riet deshalb launig: 
«Liebe Erdenbürger, denkt 
dran, Australien mag j a  ein 
Land der Wüsten und stolzen 
Meeresparks sein, aber wir 
haben auch gute Geschäfte 
und erstklassige Nahrungs­
mittel.» 
BOMBENARLAM. Zwei 
Bombenattrappen haben am 
Sonntag auf dem Flughafen 
in Sydney für grosse Aufre­
gung gesorgt. Im Paketzen­
trum des Sydney Airports 
fanden Postbeamte während 
einer Routine- Überprüfung 
zwei Handgranaten-Modelle. 
Das Personal wurde sofort 
evakuiert und eine Spezial-
einheit der Polizei angefor­
dert. Diese gab bald Entwar­
nung: Es handelte sich nur 
um zwei harmlose Nachbil­
dungen einer Baureihe aus 
dem Zweiten Weltkrieg. 
HEIRATSANTRAG. Die Eröff­
nungsfeier bleibt wohl den 
meisten Beteiligten unverges-
slich. Auf alle Fälle den bei­
den australischen Tänzern 
Sally Gregg und James Toel-
pfer, die im Kostüm der aus­
tralischen Legende Ned Kelly 
teilnahmen und in Kürze hei­
raten werden. Während der 
Zeremonie machte Toelpfer 
seiner langjährigen Freundin 
vor drei Milliarden Zuschau­
ern einen Heiratsantrag, doch 
diese erkannte ihren Zukünf­
tigen unter all den verkleide­
ten Künstlern erst beim zwei­
ten Versuch. Dann gab sie 
ihm allerdings ohne weitere 
Verzögerurig das Ja-Wort. 


